
1985 - 40. Jahr des Sieges über den Hitlerfaschismus

Brüderlich verbunden auf Wacht 
für Frieden und Sozialismus
Von Armeegeneral Heinz Hoffmann,
Mitglied des Politbüros des ZK der SED und Minister für Nationale Verteidigung

Über ein halbes Menschenalter ist seit dem 8. Mai 1945 vergangen. Für un
ser Volk und seine Soldaten ist dieses Datum Symbol eines einzigartigen 
Aufstiegs aus den materiellen und geistigen Trümmern des zweiten Welt
krieges zum ersten deutschen Staat der Arbeiter und Bauern, der die ent
wickelte sozialistische Gesellschaft errichtet und einen geachteten Platz 
an der Seite der Sowjetunion und in der sozialistischen Staatenfamilie ein
nimmt.

„Auf dem Wege zum XI. Parteitag unserer Partei", sagte Genosse Erich Befreiungstat 
Honecker auf der 9. Tagung des Zentralkomitees der SED, „wird der für die 
40. Jahrestag des Sieges über den Hitlerfaschismus und der Befreiung des Menschheit 
deutschen Volkes ein bedeutsamer Markstein sein. Der Sieg des helden
haften Sowjetvolkes und seiner ruhmreichen Armee, die als entschei
dende Kraft der Antihitlerkoalition die Hauptlast bei der Zerschlagung der 
braunen Tyrannei trugen, war nach der Großen Sozialistischen Oktoberre
volution die zweite welthistorische Befreiungstat für die Menschheit."
Die roten Fahnen, die die Kämpfer der Sowjetarmee, getränkt mit ihrem 
Blut, bis Bukarest und Sofia, bis Warschau und Budapest, Prag und Berlin 
trugen, die sie schließlich auf der Kuppel des Reichstages und auf dem 
Brandenburger Tor hißten - sie waren nicht nur Symbol des Sieges über 
den ärgsten und gefährlichsten Feind der Menschheit. Diese roten Fahnen 
verkündeten zugleich die internationalistische Mission der Soldaten der 
Sowjetarmee, die nach dem Sieg über den Faschismus alles taten, um 
den befreiten Arbeitern und Bauern dabei zu helfen, sich ein neues Leben 
in Freiheit, Frieden und Sozialismus aufzubauen.

In dieser bisher größten und härtesten militärischen Auseinandersetzung Historische 
der Menschheitsgeschichte siegte die humanistische Gesellschaftsord- Überlegenheit 
nung des Sozialismus über die barbarische Herrschaft des Imperialismus, bewiesen 
siegten von Ausbeutung und Unterdrückung befreite Arbeiter und Bauern 
über ein System schärfster Ausplünderung und politischer Sklaverei, 
siegte die wissenschaftliche Weltanschauung der Arbeiterklasse und ihrer 
Partei über die verlogene und menschenfeindliche Ideologie des Imperia
lismus, über Chauvinismus und Rassismus.
Der Sieg der Sowjetarmee in den abschließenden Operationen des Gro
ßen Vaterländischen Krieges, die Zerschlagung der faschistischen Wehr
macht und des imperialistischen Staatsapparats insgesamt gab der Arbei
terklasse, den Werktätigen und allen anderen demokratischen Kräften un-
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